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Ökumenischer Arbeitskreis Ottobrunn       
Sitzung am Dienstag, den 09.Oktober 2012 
im Pfarrheim St. Albertus Magnus, Ottobrunn 
Beginn: 20.10 Uhr, Ende: 22.45 Uhr 

Anwesend:  
St. Albertus Magnus / PV Ottobrunn: 
Pfarrer Dr. Czeslaw Lukasz,  
4 Gemeindemitglieder; 
entschuldigt: Christine Stauß 
St. Otto / PV Ottobrunn:  
Theodor Säugling (Sitzungsleitung) 
4 weitere Gemeindemitglieder; 
Michaelskirchengemeinde: 
Dekan Steinbauer, Pfarrer Olaf Stegmann,  
Pfarrerin Stefanie Wist, Volker Blechschmidt,  
2 Gemeindemitglieder;  
St. Magdalena / PV Vier Brunnen: 
Pfarrer Christoph Nobs,  
5 Gemeindemitglieder 
entschuldigt: 1 Gemeindemitglied 
Freie ev. Gemeinde München-Südost: Pastor Andreas Müller 
PV Rosenkranzkönigin – Bruder Klaus: entschuldigt: 2 Gemeindemitglieder 

1. Begrüßung und Sitzungsleitung 
 Hr. Säugling begrüßt die Anwesenden und entschuldigt einige Mitglieder. Auf Vorschlag und mit Ein-

verständnis des Arbeitskreises übernimmt Hr. Säugling die Sitzungsleitung und Hr. Dill das Protokoll.  

2. Genehmigung 
 der Tagesordnung 

Dem von Hr. Säugling vorgelegten Entwurf der Tagesordnung wird zugestimmt.  
Zusätzlich unter den TOPs Sonstiges: 5 Jahre Ottobrunner Tisch, Ökumenischer Gottesdienst zu 
90 Jahre Kriegerdenkmal Hohenbrunn, Ottobrunner Feldkreuz.  

 des Protokolls der Sitzung vom 27.03.2012 
Einstimmige Genehmigung, Dank an Hrn. Stegmann als Protokollanten. 

3. Rückblick 
 Ökumenische Pilgerreisen  

Eindrücke der Wiederholungsreise Bodensee vom 7.-12.05.2012 mit Hrn. Schwandner,  
von Zypern vom 14. – 21.04.2012 mit Pf. Lukasz, von Venedig und Padua vom 24.-29.09.2012 
mit Hrn. Schwandner und Pf. Nobs. 
Hinweis: 2013 geplant: Trier – frühes Christentum in Deutschland, mit Hrn. Schwandner. 

 Ökumenische „Exerzitien im Alltag“ 
Aufeinander abgestimmt an verschiedenen Tagen: im PV Vier Brunnen und im PV Ottobrunn; 
daneben im PV Vier Brunnen auch in Putzbrunn und Grasbrunn. 
In Ottobrunn Federführung bei Fr. Stauß und 2 Gemeindemitgliedern. 
Feststellung: soll auch 2013 wieder so laufen. 

 Weltgebetstag „Malaysia“ am 02.03.2012 
Ausrichtung in St. Otto, Mitwirkung einer Malaysierin, sehr gut besucht. 
Anregung: Zusammentragen, welche Nationen in Ottobrunn wohnhaft sind, die vsl. große Vielfalt 
beim ökumenischen Festgottesdienst thematisieren. 

 Ökumenischer Quartiergottesdienst am 20.05.12 in Hohenbrunn 
Problem von ev. Seite war, dass der Veranstaltungsort nicht mehr im Sprengel der Michaelskir-
chengemeinde war – trotzdem Erfolg und Wunsch zur Weiterführung. 

 Ev. Gottesdienst in St. Stephanus Hohenbrunn 
Dank für die erstmalige Überlassung der schönen Kirche – besonderer Gottesdienst, an dem 
auch Katholiken teilnahmen – soll auch 2013 wieder erfolgen. 

 90 Jahre Kriegerdenkmal Hohenbrunn am 08.07.2012 
Ökumenische Feier von der Michaelskirchengemeine und Fr. Kaukal vorbereitet. 

Alle Termine: 
16.10.12 Vortrag (Mi) 
17.10.12 Friedensgebet (Ma) 
23.10.12 Vortrag (AM) 
11.11.12 Segnung Feldkreuz (11.45 h ) 
20.11.12 Ökum.Bildungsveranst. (Pu) 
21.11.12 Friedensgebet (Mi) 
20.01.13 Ökum.GD Wo.Einh.d.Chr.(Ma) 
22.01.13 Vortrag Wo.Einh.d.Chr. (AM) 
01.03.13 Weltgebetstag (Ho) 
09.04.13 Ökumenekreis (Ot) 
22.06.13 Ökum.GD (Maderwiese) 
16.10.13 20 J. Friedensgebet (Ma) 
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 Ökumenischer Gottesdienst 30.06.2012 auf der Maderwiese 
großer Anklang, positive Stimmen zur Hörschleife – Dank an die Helfer 
Ausgesprochen gelungen und lebendig auch von Pastor Müller beurteilt (zum ersten Mal dabei). 

 Anregungen und Wünsche der Helfer:  
- Zeitprobleme beim Einsammeln der Gerätschaften in den Pfarreien wegen der langen Wege 

beim Einladen – Wunsch: Bereitstellung an der Bordsteinkante 
- Koordinator für die vielen fleißigen Helfer auf der Maderwiese 
- Techniker für den Aufbau der Hörschleife 
- Gut sichtbare Beschriftung der Bänke, da das blockweise Aufstellsystem immer wieder durch-

brochen wird und so das abendliche Sortieren viel Zeit in Anspruch nimmt. 
Nachbereitungstreffen des Organisationsteams steht noch aus, ist am 15.10. geplant. (Wurde 
zwischenzeitlich auf 29.10. verlegt.) 

 Ökumenisches Friedensgebet am 18.07.2012 in der Waldkapelle 
mit Klamotte, Waldhort, ev. Diakonieschwestern, Altenheimbewohnern 
Hinweis: Die Gottesdienste für die Altenheimbewohner finden i.d.R. im Heim statt, sodass die 
Kapelle kaum genutzt wird. Häufigere Einbeziehung der Kapelle in pfarrliche Aktivitäten wäre 
wünschenswert. (Eigentümer: Diakoniewerk Ottobrunn). 

 Treffpunkt Ökumene 
Fand und findet monatlich am 1. Samstag statt. Heuer auch Ausflugsangebote (Dürer-
Ausstellung und Lorenzkirche in Nürnberg) und Vorträge (z.B. Berg Athos). 

 Begegnung mit Vertretern des Islam (interreligiöser Dialog) 
Kontakt mit dem Deutsch-islamischen Kulturzentrum Ottobrunn (DIKO) – erstes Treffen hat statt-
gefunden am 29.02.: spürbar deutliches Interesse der Muslime – gegenseitige Einladungen zum 
Gemeindefest Michaelskirche (08.07.), Pfarrfest St. Magdalena (22.07.) und Neujahrsfest DIKO 
(16.11.) – gemeinsame Segnungsfeier der Schulkinder in Schule I und II (aber christliche und 
muslimische Kinder getrennt durch jeweilige Glaubensangehörige) – gemeins. Friedensgebet. 
Nächstes Treffen: 24.10. in Hohenbrunn – mit Kirchenbesichtigung – große Beteiligung er-
wünscht! 

 5 Jahre Ottobrunner Tisch 
Ökumenische Feier „Danken und hinterfragen“ in St. Magdalena – Einladung durch Caritas, an 
Organisatoren, Helfer und Bezieher, auch Teilnahme von Muslimen 
Dank, aber auch schlimm, dass es so etwas überhaupt braucht! 

 Arbeitskreis Asylbewerberbegleitung 
Nach neuerlichen Zuweisungen sind demnächst 55 Asylbewerber in einem Gebäude an der 
Putzbrunnerstraße. Pf. Nobs appelliert, dies nicht einfach nur hinzunehmen, sondern sich um 
diese Menschen und ihre Belange zu kümmern, solange sie in Ottobrunn sind (auch wenn 95% 
dann wieder abgeschoben werden). „Nicht als Ausländer, sondern als Brüder und Schwestern 
sehen!“ Was können wir tun? Hierüber berät jetzt wöchentlich am Mittwoch um 17 Uhr ein  
Runder Tisch. Ansprechpartner: Diakon Karl Stocker. 

4. Lokale ökumenische Aufgaben 
Ökumenischer Gottesdienst (ÖGD) auf der Maderwiese im Jahr 2013 
 Termin 

Künftig am letzten Sonntag im Juni, 18 Uhr - d.h. 2013 am 22.Juni 
 Vorbereitung durch zwei Teams 

o Organisationsteam   
o Zeitplanung für die Organisation 2013 beim Nachbereitungstreffen zum ÖGD 2012. 
o Pastorales Team (Seelsorger der Pfarreien) 

trifft sich am 18.10.12 
 Motto: Arbeitstitel „Internationalität“ 
 Kollekte: noch offen, soll sich auf das Motto beziehen. 

5. Regionale ökumenische Aufgaben 
Erwachsenenbildung 
Vorschlag Arbeitsgruppe: Diese traf sich am 24.04.12 – Protokoll wurde versandt.  
1. bei jedem ÖAKO abfragen, was jede Pfarrei konkret plant. 
2. Die Infos für die Öffentlichkeitsarbeit sind eine Bringschuld. Nur die gemeldeten Veranstaltungen 

können koordiniert und publiziert werden. 
3. Alle zwei Jahre eine gemeinsam vorbereitete ökumenische Erwachsenenbildungsreihe,  

derzeit läuft die Reihe „Ökumene“ – Vorschlag für 2014: Jahr der Bibel. 
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Ergebnis im ÖAKO: 
 Die Vorschläge sollen übernommen werden. 
 Die Arbeitsgruppe wird um Fr. Stiebler erweitert. 
 Zur Koordination der Meldungen aus den Pfarreien: 

- Die interne Kommunikation und Koordination übernimmt Hr. Dill. 
- Die Publizierung nach außen (Plakate und Presse) macht die veranstaltende Pfarrei. 

 Die Freie Ev. Gemeinde bietet an, auch ihre Veranstaltungen im ökumen. Pool anzubieten. 

6. Ökumenischer Arbeitskreis Ottobrunn – intern 
 Kassenbericht 
Kassenstand gegenüber letzter Sitzung am 27.03.2012 (TOP 6.2) unverändert, d.h. der Fehlbetrag ist 
weiter € 47,64.- Mit einer spontanen Sammlung im ÖAKO wurde dieser Fehlbetrag ausgeglichen. 
Bezüglich Schöpfung von Finanzmitteln wurde auf die Auslobung eines Ökumenepreises durch die 
ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland) verwiesen. Ansprechpartner dort sei  
Herr Michael Bayer. 
Eine Recherche auf www.oekumene-ack.de ergab, dass für den Ökumenepreis 2013 der Bewer-
bungsschluss am 30. 09.2012 war. Eine weitere Vergabe des Preises scheint nicht vorgesehen zu 
sein, jedenfalls weisen die Termine 2013 und 2014 keinen weiteren Bewerbungsschluss auf. 

 Mitgliederliste / Adressenliste (Behandlung vor TOP 8) 

 Fr. Nottmeyer ist als Seelsorgerin im PV Ottobrunn ausgeschieden. Hr. Säugling wird bei ihr nachfra-
gen, ob sie Mitglied im ÖAKO bleiben will. 

8. Sonstiges 
 Renovierung u. Segnung des Feldkreuzes an der Kreuzung RoLa/Putzbrunner Str.  
Das Feldkreuz wurde zum 25jährigen Bestehen Ottobrunns 1927 errichtet. Die Gemeinde hat das 
Kreuz nun erneuert. Pf. Lukasz schlägt zur Segnung des Kreuzes eine kleine ökumenische Feier vor. 
Die Segnung soll am 11.November 2012 um 11.45 Uhr (nach dem Sonntagsgottesdienst in St. Otto) 
erfolgen. Die Pressemitteilung wird St. Albertus Magnus zusammen mit der Gemeinde veranlassen. 

 Nutzung der Waldkapelle 
Dekan Steinbauer verweist nochmals auf eine Nutzung der Waldkapelle (siehe TOP 1 – Tiret 8), ins-
besondere auch für ökumenische Veranstaltungen; allerdings nicht für zusätzliche Aktivitäten, sondern 
als Veranstaltungsort für die Regelveranstaltungen. 

 Gemeinsamer Ökumenischer Pfarrbrief der Ottobrunner Pfarrgemeinden 
Fr. Heidi Maurer regt an, einen gemeinsamen ökumenischen Pfarrbrief herauszubringen, und zwar 
nicht zusätzlich, sondern einmal im Jahr anstelle der Einzelpfarrbriefe der Pfarreien. Zielsetzung wäre, 
die christliche Seite im sozialen und kulturellen Umfeld der Ottobrunner Bürger herauszustellen; ins-
besondere als Gegenpol zum Bild der getrennten Kirchen bei den kirchenfernen Bürgern. 
Ein solcher Pfarrbrief mit einem allgemeinen ökumenischen Teil und individuellen Veranstaltungssei-
ten der Einzelpfarreien könnte für die Sommerzeit erscheinen, in der der Umfang der pfarreispezifi-
schen Veranstaltungen geringer ist. Die Verteilung könnte ggf. mit Mein Ottobrunn gekoppelt werden. 

Pf. Nobs rät, das Vorhaben auf Ottobrunner (und Riemerlinger?) Gemeindegebiet zu beschränken.  
Pf. Lukasz sähe es als sinnvoll an, wenn dieser Pfarrbrief zum Ökumenischen Gottesdienst erschiene. 

Nach intensiver Diskussion empfiehlt der Arbeitskreis den Pfarreien mehrheitlich (11 dafür, 5 dage-
gen, 4 Enth.), einen gemeinsamen Pfarrbrief zu entwickeln. Hierzu soll ein kleines Team unter der Lei-
tung von Hr. Dr. Meier konkrete Vorschläge entwickeln und beim nächsten ÖAKO-Treffen berichten. 

9. Nächste Sitzung des Ökumenischen Arbeitskreises Ottobrunn 
am Dienstag, den 9. April 2013 um 19:30 Uhr in St. Otto. 

10. Schluss 
Hr. Säugling dankt den Anwesenden für die aktive Teilnahme. 
Pf. Dr. Lukasz beschließt das Treffen mit einem Schlussgebet. 

 

Ottobrunn, den 18.Oktober 2012 

gez.                                                                   gez. 

Theodor Säugling           Peter Dill 

http://www.oekumene-ack.de/

